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REGIONALVERBAND BERNER BERGBAHNEN 
 
Rechtsform  Verein 
 
 
Gründungsjahr  1982 
 
 
Mitglieder  74 (per 31.12.2023) 
 
 
Geschäftsstelle  Berner Bergbahnen 
 Katrin Thöni 
 Zeughausstrasse 19a 
 3860 Meiringen 
 Tel. 033 972 40 00 
 katrin.thoeni@seilbahnen.org  
 www.berner-bergbahnen.ch  
 
 
Vorstand  Funktion Name Unternehmung seit gewählt bis 
 
 Präsident Marco Luggen Jungfraubahnen  2017 2024 
 Vize Matthias In-Albon Bergbahnen Destination Gstaad 2017 2026 
  Christoph Egger Schilthornbahn  2006 2024 
  Theo Horat Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 2015 2024 
  Björn Luginbühl Bergbahnen Adelboden-Lenk  2021 2024 
  Michael Nydegger AZ SBS Meiringen  2007 2025 
  Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2007 2026 
 
 
Delegierte VWK BEO Matthias In-Albon Gstaad   2021  

 SBS Marco Luggen Jungfraubahnen  2021 
 BOSV Michael Nydegger AZ SBS Meiringen 2016 
 Pool Alpin Christoph Egger Schilthornbahn 2016 
 SBS-Steuerungsausschuss  
 Benchmark Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2022 
 Sounding-Board Technik SBS  
  Björn Luginbühl Bergbahnen Adelboden-Lenk  2023 
 
 
Revisoren  Adrian Cslovjecsek    2015 2023 
  Christian von Bergen   2022 2023  
 
 
Bisherige Präsidenten des BBB 
 
 1982 – 1988 Kurt Gertsch, Meiringen 
 1988 – 1994 Hugo Schranz, Adelboden 
 1994 – 1997 Ernst Streule, Brienz 
 1997 – 2000 Hansueli Schläppi, Lenk 
 2000 – 2006 Hans Beeri, Meiringen 
 2006 – 2015 Christoph Egger, Grindelwald 
 2015 – 2018 Markus Hostettler, Adelboden  
 2018 – 2021 Roger Friedli, Goldiwil 
 2021 -  Marco Luggen, Grindelwald 
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2024 
 
Datum  Mittwoch, 14. August 2024, 14.00 Uhr 
Ort  Ausbildungszentrum Seilbahnen Schweiz, Meiringen 
 
 
Traktanden 1. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 16. August 2023 im   
  Stemmbogen Pintli Wilerallmi, Sigriswil 
  

2. Jahresbericht 2023/2024 
Der Vorstand beantragt, den Jahresbericht zu genehmigen. 
 

3. Jahresrechnung 2023 mit Revisorenbericht 
Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 
 

4. Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand beantragt, die Entlastung zu erteilen. 
 

5. Budget 2025 
Der Vorstand beantragt, das Budget 2025 zu genehmigen. 
 

6. Wahlen 
a) Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern 
Der Vorstand beantragt, Marco Luggen, Jungfraubahnen, Christoph Egger, Schilthornbahn, 
Theo Horat, Bergbahnen Meiringen-Hasliberg sowie Björn Luginbühl Bergbahnen 
Adelboden-Lenk für eine weitere Amtsdauer von 3 Jahren zu wählen. 
 
b) Wahl der Revisoren 
Der Vorstand beantragt Adrian Cslovjecsek (Skilift Grenchenberg AG) sowie Christian von 
Bergen (Bergbahnen Meiringen-Hasliberg) für ein weiteres Jahr zu wählen. 
 

7. Anträge der Verbandsmitglieder 
 

8. Aktivitätenprogramm 2024/2025 
 

9. Delegiertenversammlung 2025 
Die nächste Delegiertenversammlung wird am Mittwoch, 13. August 2025 durchgeführt.  
 

10. Verschiedenes 
 

Nach dem offiziellen Teil werden uns Michael Nydegg er und Marc Ziegler durch 
die Ausbildungsstätten des AZ SBS führen. 
 
Im Anschluss beenden wir den Nachmittag bei einem g emütlichen Apéro. 
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JAHRESBERICHT 2023/2024 
Die Wintersaison 2022/2023 blieb bei den 
Schweizer Seilbahnbetrieben zwar hinter den 
Rekorden des Vorjahres Winters zurück, sie liegt 
aber im Durchschnitt der letzten fünf Jahre. Es gab 
im ganzen Winter sehr wenig Naturschneemengen 
und selten Schönwetterperioden, was für viele 
Skilifte und Seilbahnbetriebe eine grosse 
Herausforderung war. Die Rückgänge bei den BBB 
lagen bei -17% bei den Ersteintritten und -15% 
beim Umsatz.  
Die Bilanz der Sommersaison 2023 fällt sehr 
positiv aus. Vor allem im Frühsommer und Herbst 
lockte es sehr viele Gäste in die Berge. Allgemein 
war der Zuwachs bei den typischen 
Ausflugsbergen markant. Daher verzeichnete das 
Berner Oberland einen Zuwachs von +17% bei den 
Ersteintritten und +7% beim Umsatz. 
Auch die Auswertung des 5-Jahresdurchschnitts 
ist äussert positiv. Bei den Gästezahlen konnte 
man schweizweit um +15% zulegen und beim 
Umsatz um +28%. Dies entspricht dem generellen 
Trend, wonach die Sommersaison in den letzten 
Jahren massiv an Bedeutung gewonnen hat; die 
Branche erwirtschaftet mittlerweile 25% des 
Jahresumsatzes während des Sommers. 
Der Übergang vom Sommer in die Wintersaison 
2023/2024 verlief für einige Destinationen fast 
fliessend. Viele Gebiete erhielten Ende Oktober 
bereits grosse Neuschneemengen. Beispielsweise 
waren auf dem Schilthorn Ende Oktober bereits top 
Pistenverhältnisse. Ein solcher Saisonstart ist ein 
Segen für die Seilbahnbranche. Es generiert 
Buchungen und fördert den Vorverkauf. 
Somit verlief der Saisonstart bei den Berner 
Bergbahnen auch in den Gebieten in tieferen 
Lagen vielversprechend. Die Schneeverhältnisse 
waren gut und es profitierten alle von den 
optimalen Wetterbedingungen v.a. auch an den 
Wochenenden. So konnten im Berner Oberland im 
Januar 2024 die Ersteintritte gegenüber dem 
Vorjahr um 26% gesteigert werden.  
Die Entwicklung dieses sehr positiven Saisonstarts 
verlief dann eher verhalten. Mitgrund dafür waren 
die Wetterkapriolen. Ungewöhnlich warme 
Temperaturen mit Regen haben dazu geführt, dass 
viele Anlagen in tief gelegenen Lagen nur teilweise 
oder gar nicht genutzt werden konnten. Höher 
gelegene Skigebiete konnten einen stabilen 
Februar verbuchen und sich den schnell 
ändernden Bedingungen anpassen. 
Der März wurde durch zahlreiche heftige 
Föhnstürme und starken Niederschlägen geprägt. 
Schliesslich wurden gerade die Ostertage, für die 
man sich auf Ende März sehr gute Frequenzen 
erhofft hat, massgebend vom Föhn geprägt Der 
Grossteil der Skigebiete im Berner Oberland 

musste den Betrieb teilweise oder sogar ganz 
einstellen. 
Die Schlussbilanz der Wintersaison 2023/2024 
lässt sich trotz allem blicken. Per Ende April 
schliesst die Branche insgesamt mit einem Plus bei 
den Ersteintritten von 3% gegenüber dem Vorjahr 
und im 5-Jahres Durchschnitt mit einem Plus von 
5% ab. Dies obwohl die Saison geprägt war durch 
einen frühen Wintereinbruch in tiefen Lagen und 
viel Schnee am Schluss in hohen Lagen, mit hohen 
Temperaturen im Februar.  
Im Kanton Bern liegen wir jedoch unter diesem 
Schnitt, und zwar -6% im Vergleich zum Vorjahr 
und sogar -13% im Vergleich zum 5-Jahres 
Durchschnitt. Mitgrund für diese Negativzahlen 
sind unter anderem die Wetterbedingungen mit 
den sehr vielen Föhntagen. 
Der Start in die Sommersaison 2024 verlief 
regional sehr unterschiedlich. Nach einem  
vergleichbar guten Mai sind im Juni infolge von teils 
extrem starken Regenfällen und Unwettern in den 
Bergen weniger Gäste mit Seilbahnen unterwegs 
gewesen als im Vorjahr. Gesamthaft gesehen sind 
die Ersteintritte -5% tiefer als im Vorjahr, wobei 
insbesondere Berner Seilbahnunternehmungen 
mit einem hohen Anteil an Touristen aus 
Fernmärkten bereits wieder hohe Nachfragen 
verzeichneten.  
Zum 5-Jahresschnitt sind die Ersteintritte hingegen 
32% höher.  
Die Berner Bergbahnen sind sich bewusst, dass 
die Resultate des letzten Sommers die Messlatte 
hoch gelegt haben. Mit der nun bevorstehenden 
Ferienzeit und den von unseren Mitgliedern 
attraktiven Angeboten, welche unterschiedliche 
Zielgruppen ansprechen und allen unvergessliche 
Momente in den Bergen bietet, wollen wir 
zuversichtlich in die Zukunft schauen.  
 
Themen im Vorstand BBB 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr an fünf 
Sitzungen vor allem mit folgenden Themen und 
Aufgaben befasst: 
• Im vergangenen Geschäftsjahr beschäftigte 

sich der Vorstand zusammen mit der 
Geschäftsstelle BBB intensiv mit der 
Nachwuchsförderungskampagne, die durch 
Seilbahnen Schweiz in Zusammenarbeit mit 
den Regionalverbänden lanciert wurde.  
Ausgangslage dieser Nachwuchsförderungs-
kampagne sind folgende wichtige Aspekte: 
• Ab 2025 werden ca. 1/3 der technischen 

Leiter pensioniert. 
• Die Seilbahnbranche ist gefordert, die 

Aus- und Weiterbildung des 
Nachwuchses sicherzustellen. 
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Aus diesem Grund haben schweizweit die 
Seilbahnunternehmungen an 2 Tagen im März 
2024 die Türen und Tore geöffnet und 
interessierten Schülern mit dessen Eltern, 
Freunde etc. die Berufe der Seilbahnbranche 
nähergebracht.  
An dieser Nachwuchsförderungskampagne 
wird nun stetig weitergearbeitet. Ziel muss 
sein, jährlich weitere Lehrstellen zu schaffen 
und besetzen zu können. Weitere Infos unter 
https://alpinetechheroes.ch/de/. 

• Das Thema Nachhaltigkeit ist auch bei den 
Bergbahnen präsenter denn je. Auf Initiative 
der Uni Bern entstand zusammen mit den BBB 
ein Projekt resp. Dokument/NRP-Antrag zum 
Thema «Bergbahnen und Klimawandel».  
Es sind nicht nur die strategischen und 
operativen Herausforderungen, sondern vor 
allem die tourismuspolitischen Rahmen-
bedingungen, die zu schaffen machen. 
Das prioritäre Ziel dieses Projekts ist, die BBB 
bei den Problematiken, die sie im Kanton 
hindern, zu unterstützen. 

• Zudem kam die Anfrage von SBS zur Mithilfe 
Vernehmlassung RL zu Art. 7 SebV 
(Erschliessung neuer Gebiete) auch in 
finanzieller Hinsicht, welcher die betroffenen 
Regionalverbände zustimmten und mithalfen. 

• Nach einer ersten Auslegeordnung zu 
Sonntags- und Nachtarbeit bei Lernenden 
Seilbahn-Mechatroniker EFZ und Seilbahner 
EBA sind die BBB nun gespannt, wie es weiter 
geht und welche Möglichkeiten künftig 
bestehen. Weiteres Vorgehen bei SBS 
pendent. 

 
Themenapéro 
Am Do., 23. November 2023 fand der jährliche 
Themenapéro zu Arbeitssicherheit statt. 
Michael Nydegger sowie Elias Zimmerli von SBS 
berichteten über folgende Themen: Begleitende 
Massnahmen AS, Anhang 2 des Bildungsplans – 
Leitfaden sowie Instandhaltungsarbeiten und 
Branchenlösung AS/GS. 
Als Gastreferent war Roy Stamm von StemTrax 
GmbH vor Ort, der über aktuelle Produkte am 
Markt sowie zum Sicherheits-App referierte.  
Abschliessend berichtete Elias Zimmerli über 
aktuelles aus der Geschäftsstelle SBS sowie 
speziell aus der Abteilung Technik.  
Ca. 40 Teilnehmende nahmen im Hotel Eden in 
Spiez an diesem Anlass teil, welcher mit einem 
leckeren Apéro und gemütlichen Beisammensein 
abgerundet wurde. 
 
Der Verband Seilbahnen Schweiz 
Der Vorstand SBS, in dem Marco Luggen seit 2021 
als Vertreter des Regionalverbands Berner 

Bergbahnen amtet, traf sich zu 5 Sitzungen. Es 
wurden folgende Themen behandelt: 
 
• Strommangellage – konnte anfangs Winter 

abgewendet werden, jedoch wird die 
Problematik für die kommenden Jahre bleiben, 
Dazu kommt der drohende Wassermangel. 

• Strategieentwicklung/-Analyse Standort 
Ausbildungszentrum SBS – Meiringen setzte 
sich gegen 2 weitere Standorte durch. 

• Reglement Seilbahnfachmann betr.  
Zulassungsbedingungen angepasst inkl. 
Prüfungsreglement. 

• Das Strategie-Umsetzungskonzept Technik 
wird verabschiedet. Die Technik-
Expertengruppe schafft eine engere 
Verbindung zwischen den SBUs und SBS. 

• Die Umsetzung der Aus- und 
Weiterbildungsstrategie 2027 wird 
verabschiedet. 

• Konzept/Entwicklungsprogramm Nachhaltigkeit 
Seilbahnen Schweiz 2023-2025. Hier soll SBS 
eine Vorreiterrolle einnehmen und 
Empfehlungen sowie Argumentationshilfen 
erarbeiten. 

• Kampagne Nachwuchsförderung – die ersten 
«Calls of Heroes» oder Schnuppertage haben 
im März 2024 erfolgreich stattgefunden. Medial 
wurde die Kampagne super untermauert. Die 
Kampagne wird nun weitergeführt, um Mängel 
an gut ausgebildetem Personal in der SB-
Branche zu bekämpfen. 

• Lohnentwicklung SBS 2024. 
 

Erfahrungsaustausch (ERFA) mit den 
kantonalen Fachstellen  
Nachdem der ERFA im Jahr 2022 mangels 
Ressourcen bei den kantonalen Fachstellen nicht 
zustande gekommen ist, fand das Treffen am Mi., 
30. Aug. 2023 am Nachmittag bei den Bergbahnen 
in Adelboden wieder statt. Nebst diesem sehr 
wichtigen und wertvollen Austausch zwischen den 
Kantonalen Ämtern und dem Vorstand BBB wurde 
vor Ort der Spielplatz Sillerenbühl besichtigt – 
sollte umgebaut werden, was jedoch durch 
Auflagen seitens des Kantons nur schleppend 
vorangeht. 
Dies ist nur eines von vielen Projekten, das auf 
Grund der Abwicklung der langwierigen 
Bewilligungsverfahren und der damit verbundenen 
Bürokratie im Kt. Bern, nebst den sich ständig 
verändernden Marktsituationen, sich zu den 
grössten Herausforderungen unserer Branche 
entwickelt. 
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Ausbildung 
Im 2023/2024 wurden folgende Kurse, Aus- und 
Weiterbildungen durchgeführt.  
Das Kurs- und Ausbildungsangebot wurde von  
gut 145 Teilnehmenden besucht. 
In der Lenk werden die Kurse im 
Begegnungszentrum St. Anna und in Meiringen 
im Ausbildungszentrum SBS durchgeführt. 
• 31. Okt. 2023 ES Lenk 
• 1./2. Nov. 2023 PFF-Kurs Lenk 
• 3./4. Nov. 2023 WK A/B Lenk  
• 6./7. Nov. 2023 PFF-Kurs Meiringen 
• 8./9. Nov. 2023 WK A/B Meiringen 
Die administrativen Kurse, welche für Nov. 2023 
geplant waren, mussten auf Grund mangels 
Interesses/Teilnehmende abgesagt werden. 
Unser Ausbildungsverantwortlicher, Michael 
Nydegger, stellt jeweils ein spannendes und 
attraktives Kursprogramm zusammen. Falls es 
seitens unserer Mitglieder Kurswünsche und 
Inputs gibt, nimmt Michael diese sehr gerne 
entgegen.  
Die Investition in die Ausbildung unserer 
Mitarbeitenden wirken sich nachhaltig positiv auf 
die Qualität und Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Branche aus – siehe dazu auch die 

Nachwuchsförderungskampagne.  
 
Mitglieder  
Im Jahr 2023 zählt unser Verband auf Grund der 
Fusion zwischen den Bergbahnen Adelboden und 
Lenk noch 74 Mitglieder.  
 
Dank 
Einen speziellen Dank richten wir an unsere 
zuverlässige Geschäftsführerin, Katrin Thöni. Sie 
leitet unseren Verband mit Herzblut und unterstützt 
unseren Vorstand sowie unsere Mitglieder 
kompetent und engagiert. Herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit. 
Ein grosses Dankeschön auch an die 
Vorstandskollegen für ihre Arbeit und das 
Engagement zu Gunsten der Branche. Nebst dem 
Daily-Business, welches jährlich bei allen zunimmt 
und mehr Manpower fordert, ist die Ausführung 
solcher Mandate nicht selbstverständlich. Merci!  
 
Ihnen, werte Mitglieder, danken wir für das 
entgegengebrachte Vertrauen und Ihr 
Engagement in unsere spannenden 
Seilbahnbranche.  
 
Marco Luggen und der Vorstand BBB 
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JAHRESRECHNUNG 2023 / BUDGET 2025 
 
 Rechnung 

2022 
Budget 2023  Rechnung 

2023 
Budget 2024 Budget 2025 

      
ERTRAG      
      
Mitgliederbeiträge 38’725.00 35'000.00 52’940.00 37’000.00 40’000.00 
Abonnemente 43’235.00 35'000.00 47’955.00 40’000.00 40’000.00 
Zinserträge 35.20 35.00 425.20 35.00 150.00 
Ertrag aus Kursen  35’710.00 15'000.00 39’970.00 25’000.00 30’000.00 
Diverse Erträge 500.00 0.00 514.80 0.00 500.00 
Ertrag aus Studienreise 8’100.00 0.00 0.00 0.00 0.00 
        

ERTRAG 126'305.20 85'035.00 141’805.00 102’035.00 110’650.00 
      
AUFWAND      
      
Entschädigung Vorstand 7’250.00 14'000.00 7’318.60 10’000.00 10’000.00 
Abgeltung Geschäftsstelle 23'479.05 26'000.00 25’774.10 24’000.00 26’000.00 
Spesen Verwaltung 817.80 2'000.00 2’064.20 1’200.00 2’500.00 
Studienreisen 17'377.52 0.00 0.00 0.00 0.00 
Büromaterial/Drucksachen 118.75 500.00 69.00 500.00 500.00 
Internet BBB 333.80 400.00 337.05 400.00 400.00 
Telefon/Porti/Bankspesen 303.40 500.00 125.10 500.00 500.00 
Delegiertenversammlung 2'903.70 2’000.00 2’168.80 2'500.00 2’500.00 
Kurse/Schulung/PR 36'654.45 20'000.00 35’249.55 25’000.00 35’000.00 
Europacup-Pool 2’500.00 2'500.00 2’500.00 2’500.00 2’500.00 
Politik/Lobbying 0.00 6'000.00 500.00 3’000.00 3’000.00 
Umwelt/Ökologie 0.00 1'000.00 0.00 1’000.00 1’000.00 
Themenapéros 1'809.00 3'000.00 1’467.00 3’000.00 3’000.00 
Diverse Aufwendungen 0.00 500.00 5’840.00 500.00 2’000.00 
        

AUFWAND 93'547.47 78'400.00 83’413.40 71’600.00 88’900.00 
      
JAHRESERGEBNIS  32'757.73 6'635.00 58'391.60 30’435.00 21'750.00 
      
      
AKTIVEN      
      
BEKB Multisparkonto 42‘755.65  105‘003.80   

BEKB Anlagesparkonto 70‘430.35  70‘674.30   

Debitoren 5‘784.00  7‘730.00   

Debitorenverlust      

Transitorische Aktiven      

Verrechnungssteuer 0.01  133.56   

      

AKTIVEN 118‘970.01  183‘541.66   

      

PASSIVEN      

      

Kreditoren 20.00  3‘105.00   

Rückstellungen      

Transitorische Passiven 23‘679.05  26‘774.10   

Eigenkapital 62‘513.23  95‘270.96   

Jahresergebnis  32‘757.73  122‘045.06   

      

PASSIVEN 86‘212.28  58‘391.60   
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REVISORENBERICHT 2023 
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ADRESSEN UND FUNKTIONEN 
 

 
 

GÖTTIBAHNEN DER VORALPENLIFTE 
 

 




